
Eintritt frei, wir bitten um Spenden
Anmeldung/Platzreservierung:

Tel: 06356 | 8634        info@jekawa.de

Samstag, 04.07.2026 um 19.30 Uhr,
Kleinebühne - Unnerdorf 7
Unterdorfstraße 7, 67316 Carlsberg-Hertlingshausen

Szenische	 Madlen Flörsch, Göllheim, 
Lesungen:	 Constantin Keller, Donaueschingen
Musik:		 Wolfgang Reibl: Gitarren, Guido Reibl; Didgeridoo/Trompete,
		  Volker Bolay: Piano/Gong, Tilian Bischofberger: Metronome
Licht: 		  Jörg Winterheld
Skript/Regie:	Volker Bolay

Ich sehe was, was Du nicht siehst…
Einblicke in die ‚Anderwelt‘
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Eintritt frei, wir bitten um Spenden
Anmeldung/Platzreservierung:

Tel: 06356 | 8634        info@jekawa.de

Die Grenzen zwischen „normal“ und „verrückt“ verschwimmen an diesem Abend.  Im Fokus 
stehen zwei Jugendliche und drei Erwachsene, die aus ihrem ganz normalen Leben einfach 
„herausgekippt“ wurden.   Wortprotokolle aus Interviews mit den Betroffenen über ihre Erleb-
nisse und Wahrnehmungen werden in Szene und Musik gesetzt. Sie faszinieren und machen 
die Entstehung der jeweiligen Krankheitsbilder eindrücklich nachvollziehbar.

Vorschau (komplettes Programm auf unserer Homepage):

06.08.2026

06.08. - 09.08.2026

#Faust #Gretchen, Schauspiel,
Text von J. W. von Goethe & Marthe Schwerdtlein

„Aus dem Leben gespielt: Wie geht Zukunft? 
Hoffnungen und Ängste in Szene gesetzt…“
Freizeit für Schulkinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien
Workshops für Musik, Tanz, Schauspiel, um sich auszuprobieren…
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Ich sehe was, was Du nicht siehst…
Einblicke in die ‚Anderwelt‘


